
Lesegeschichte

uh, heute ist es wirklich heiß! Schorschi, 
die kleine Schildkröte, kommt ganz 

schön ins Schwitzen. „Sehr anstrengend,  
so ein Urlaub“, denkt er und setzt noch  
einen Fuß nach vorn. Er blickt hinter sich. 
„Immerhin schon 100 Meter!“, lobt er sich 
selbst. Beim Umdrehen geraten die Koffer 
und Taschen auf seinem Panzer be-
denklich ins Wanken. Endlich ist  
alles wieder stabil. 

Doch was ist denn das? Schorschi 
hustet, als plötzlich eine Staub-
wolke seine Sicht vernebelt. Aus 
dem Staub taucht ein Hase auf. 
„Tschuldigung, aber ich hab’s ei-
lig! Feeeeeerien!“, ruft der Hase. 
„Und da musst du so viel Staub 
aufwirbeln?“, fragt Schorschi. 
„Ich will heute noch ankommen 

und es ist noch ein weiter Weg“, antwortet 
der Hase und wirbelt eine weitere Staub-
wolke auf, als er davonrast. 

„Hatschi!“, niest Schorschi und blickt dem 
Hasen kopfschüttelnd nach. „Es sind doch 
Ferien“, denkt er. „Da kann man sich doch 
auch Zeit lassen!“ Langsam und Schritt für 

Schritt geht er weiter. 

Klack! Schorschi erschrickt und  
plötzlich gerät wieder alles ins Wanken, 

als eine Sonnenbrille auf ihm abprallt. 
„Wer wirft denn hier mit Sonnenbrillen?“ 

Schorschi ist entrüstet. Flatternd  
lässt sich eine Ente neben ihm  

nieder. „Ups!“, keucht sie. „Runter-
gefallen. Keine Zeit. Urlaub. Ver- 
flogen, umgesehen, Brille verloren. 
Wir sehen uns.“ 
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Die Ente schnappt sich 
die Sonnenbrille und 
hebt ab in die Luft. „Die 
spinnen ja alle“, denkt 
Schorschi und marschiert 
gemütlich weiter. Doch  
während er so wandert, 
denkt er über den  
Hasen und die Ente 
nach. 

„Ob die anderen wohl recht haben?“, fragt 
er sich. „Ich will den Urlaub ja auch nicht 
verpassen!“ Er holt tief Luft und geht so 
schnell, wie er kann. Doch das geht nicht 
lange gut. Schnaufend bleibt die kleine 
Schildkröte stehen und sieht nach hin-
ten. „Ich kann immer noch mein 
Dorf sehen. Das wird nie etwas. 
Bis ich angekommen bin, ist  
der Sommer vorbei!“, erkennt 
Schorschi. Traurig lässt er  
sich ins Gras fallen 
und seufzt tief. 

Eine Träne kullert aus seinem Auge. „He, 
was ist denn mit dir los? Warum so 

traurig?“ Eine kleine Maus steht 
vor ihm.  Schorschi seufzt und 
erzählt ihr von seinen Begeg-
nungen und dass er es leider 

nicht rechtzeitig ans Ziel schafft.

„Aber“, entgegnet die Maus, „Urlaub 
ist doch dort, wo du es dir gemütlich machst! 
Schau, wie schön hier alles ist!“ Sie zeigt 
auf einen Garten. Schorschi sieht sich um. 
Tatsächlich, ein wunderschöner Garten mit 
einer Bank, einem Teich und vielen Blumen 
ist direkt neben ihm. Vor lauter Beeilen hat 

er den gar nicht bemerkt! 
„Wir machen Urlaub im 
Garten!“, fordert die Maus 

ihn auf. „Außerdem gibt es 
hier Erdbeeren! Frische, saftige 

Erdbeeren!“ – „Das nenne ich Ferien-
paradies!“, jubelt Schorschi, stellt  

seine Koffer ab und schnappt sich eine 
Frucht. Jetzt kann der Urlaub beginnen!

Erdbeerrätsel
Welche Früchte passen zu welchem Schattenbild? 
In der richtigen Reihenfolge erhältst du das Lösungswort.Jetzt 

  du!
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